ine Paula Freiin A von Prandau, geborene Bedéez de Taródfa et Telekes, gibt im 
ei 1 1 rin Ida Freiin von Mensshengen, geborene Freiin Hilleprand 
Alfred Freiherrn Hilleprand von Prandau, k. u. k. Kämmerer 
die tiefbetrübende Nachricht von dem Ableben ihres innigst- 
s, des hochgebornen Herrn 


Rudolf Freiherrn Hilleprand von Prandau, 


k. a. Kk. Kämmerer uud Rittmeister d. R., Besitzer der Kriegsmedaille, 


ust 1892, um 3/,12 Uhr Mittags, nach langem Leiden, versehen mit den 
ensjahre selig in dem Herrn entschlafen ist. 
ıeuren Verblichenen wird Sonntag den 28. d. Mts., um '/,4 Uhr 
sse Nr. 14, gehoben, nach der hiesigen PERO St. Stephan 
; feierlich « a und sodann auf ER St. Helena-Friedhofe im eigenen Grabe 


selenamt wird Montag den 29, d. Mts, um 8 Uhr Vormittags, in obge- 


Baden bei Wien, am 26. August 1892. 


Badener Leichenbestattumgs-Unternehmung des Eduard Nissel. — Druck von Leo Reichelt's Witwe in Baden 


